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Reueſte Ereigniſſe

Das Abgeordnetenhaus bewilligte einſtimmig außerordentliche Beihilfen
für die mittleren und die Unterbeamten

Die engliſchen Journaliſten ſind geſtern von Köln nach London ab
gereiſt

Der deutſch griechiſche Auslieferungsvertrag iſt von der griechiſchen

Kammer angenommen

Jm ungariſchen Reichstage wurde der rumäniſche Abgeordnete Vajda
von magyariſchen Abgeordneten ſchwer beſchimpft und zum Verlaſſen
des Hauſes gezwungen

Zur Erinnerung an den 100 Geburtstag Garibaldis bewilligte die
italieniſche Kammer eine Million Lire zugunſten armer Veteranen

Der Direktor einer Flachsſpinnerei in Narwa namens Otto Peltzer

wurde von Arbeitern denen er eine Zulage verweigerte mißhandelt
und in den Fluß geworfen aus dem er als Leiche geborgen wurde

Die Stadt Karachi iſt durch einen verheerenden Zyklon heimgeſucht
worden Mehrere Dampfer wurden ans Ufer geſchleudert

Die Unruhen unter den Arbeitern der Beſſhi Kupfermine haben nach
Ankunft der Truppen aufgehört

Der Präſident von Venezuela betonte in einer Botſchaft daß die
Forderungen Englands Deutſchlands und Italiens binnen kurzer Zeit
befriedigt ſein würden

Von den 19 Todesurteilen die in Guatemala wegen Mordverſuchs auf

den Präſidenten gefällt wurden ſind 16 beſtätigt

Was in der Welt vorgeht
Halle 8 Juni

Hofklatſch und Tratſch hat in unſerer Berichtswoche eine bevorzugte

Stellung eingenommen Tatſache iſt nur die Entlaſſung und Zur
Dispoſitionsſtellung mehrerer hoher Beamter die zur Tafelrunde des
Fürſten Eulenburg gehören der ſelbſt auch ſeine Entlaſſung aus dem
Staatsdienſte nachgeſucht hat dem er allerdings nur inaktiv angehört
Fürſt Eulenburg ſoll nun den Plan verfolgt haben den Reichskanzler zu
ſtürzen Ob ihm das gelungen wäre ob er in der Tat den Einfluß auf
den Kaiſer hatte den er zu haben ſich einbildete das iſt eine andere
Frage Der Verſuch die von Maximilian Harden gemachten beleidigenden
Andeutungen gegen den Eulenburgkreis zu gerichtlichem Austrag zu bringen

iſt vorläufig an der Ablehnung der Staatsanwaltſchaft geſcheitert Ob der
Weg der Privatklage beſchritten werden wird und kann iſt noch unbekannt

Hoffentlich entgehen wir einem Senſationsprozeſſe zu welchem ſich auch
der Prozeß Pöplau nicht hat entwickeln können da die von dem Beklagten

Ein Fürſtenhaus
Roman von B Corony

14 Fortſetzung Na horu verboten
Nehmen Gehört die Tochter etwa nicht der Mutter
Haſt Du ein wirkliches Recht auf den Namen Mutter

Haſt Du Deinem Kinde je auch nur eine Stunde geopfert
Als es todkrank lag gingſt Du ohne auf Wolfs Bitten
und Vorſtellungen zu achten auf einen Ball und tanzteſt die
ganze Nacht Damals ſchickte mein Sohn nach mir und damals
enthüllte er wir auch ſein ganzes häusliches Elend

Die Gräfin zuckte mit den Schultern
Wäre es nach Wolf gegangen ſo würde ich eine Haus

unke geworden ſein und hätte immer nur in der Kinderſtube
ſitzen müſſen Dazu hatte ich keine Luſt So ſchwerblütig wie

olf nimmſt auch Du das Leben und biſt eifrig bemüht aus
Magdalena ein Weſen zu machen das gar nicht in die Welt
paßt Es war hohe Zeit daß das anders wird Mir ſteht
das Recht zu über Magdas Zukunft zu entſcheiden und ich
beanſpruche es jetzt ganz entſchieden

Lange ſaß Frau von Anſelm ſchweigend da die weißenHände S ineinander verſchlungen Sie liebte nichts

mehr auf der Welt als ihre Enkelin Das Herz war ihr voll
zum überfließen und nur Stolz und Selbſtbeherrſchung bewahrten
ſie davor in Tränen auszubrechen

Mit einer Ruhe die ſie faſt übermenſchliche Ueberwindung
koſtete ſagte ſie endlich

Du haſt nie ein Herz für Deine Tochter gehabt Die
Sehnſucht nach ihr treibt Dich wohl auch kaum ſie zurück
zufordern Was veranlaßt Dich alſo dazu

Wenn Du es bezweifelſt daß ich mich nach meinem Kinde
ſehne ſo kann ich es nicht ändern erwiderte Frau von Andor
leichtfertig Es wäre ja verlorene Mühe Dich überzeugen
zu wollen Aber auf Grund meines guten und unbeſtreitbaren
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geladenen höchſten und allerhöchſten Beamten als Zeugen nicht zu er
ſcheinen brauchten bezw durften

Jm Uebrigen nahmen die Engländer auch in letzter Woche noch in

hohem Maße unſere Aufmerkſamkeit in Anſpruch da überall wo ſie hin
kamen in Dresden München Frankfurt Köln politiſche Anſprachen von
hervorragenden Perſönlichkeiten gehalten wyrden in denen allen dem
Frieden zwiſchen Deutſchland und England das Wort geredet wurde
Das alles war aber nicht der Grund daß dem wiederzuſammengetretenen
preußiſchen Landtage ſo wenig Aufmerkfamkeit geſchenkt wurde obwohl er

nicht unwichtige Vorlagen zu erledigen hatte und auch erledigt hat Man
wußte eben daß alles erfreulich abſchließen und nach wenigen Tagen enden

werde und es lohnte gewiſſermaßen nicht ſich viel mit dem in wenigen
Tagen zu Ende gehenden Landtage groß zu beſchäftigen zumal es ſo viele

andere Dinge und Vorgänge gab denen man Aufmerkſamkeit ſchenken
mußte So empfing Braunſchweig ſeinen neuen Regenten dis
kutierten die Bayern über ihren neugewählten Landtag mit der alten
Zentrumsmajorität uſw

Jn Rußland hat ſich das Gewittergewölk drohender über die Duma
ausgebreitet und jede Stunde ſo glaubt man jetzt in eingeweihten Kreiſen
kann der Strahl herniederzucken der auch der zweiten Du ma ein jähes
Ende bereitet

Jn Oeſtreich haben die deutſchen Parteien ſich trotz den kompakten
ſozialiſtiſchen und klerikalen Maſſen die ihnen gegenüberſtehen nicht ent
ſchließen können ganz zuſammen zu halten Jn der Geſamtmonarchie be
ſchäftigte ſich alles mit dem bevorſtehenden 60 bezw in Ungarn 40 jährigen
Regierungsjubiläum Kaiſer Franz Joſephs

Jn Frankreich ſchien der bedrohliche Seemannsſtreik in dieſer Woche
aufhören oder doch ſeinen bedrohlichen Charakter verlieren zu ſollen Jn
England hat die Regierung die iriſche Vorlage inſolge der Ablehnung
ſeitens der iriſchen Konvention zurückgezogen will aber die Vorlage be
treffend Erleichterung der Anſiedelung von Bauern noch in dieſer Seſſion
zur Verabſchiedung bringen Dieſe Maßregel wird eventuell auch für
Deutſchland Bedeutung erlangen da der Kaiſer ſich ſehr für die Anſiede

lung kleiner Bauern intereſſiert Jn Portugal hat ſich der Konflikt
zwiſchen dem König und dem Volk ſo zugeſpitzt daß der Dynaſtie ſogar
Gefahr droht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Juni Hofnachrichten Geſtern morgen um 6 Uhr
traf der Kaiſer auf dem Truppenübungsplatz Döberitz ein und beſichtigte
zunächſt das 2 Garde Ulanen Regiment Inzwiſchen nahm die Garde
KavallerieDiviſion ausſchließlich des 1 GardeUlanenRegiments in der
Dyrotzer Ecke Aufſtellung Der Kaiſer exerzierte die Diviſion hieran ſchloß
ſich eine Gefechtsübung Um 10 Uhr begann ein zweites Gefecht das bis
gegen 12 Uhr dauerte Die Kaiſerin und die Kronprinzeſſin wohnten
den Uebungen bei Gegen Mittag ſetzte Regen ein Das Kaiſerpaar
wurde vom Publikum mit Hochrufen begrüßt Das deutſche Katſer
paar wird am G Juli in Schloß Fredensborg eintreffen und dort bis
9 Juli bleiben Der offizielle Beſuch in Kopenhagen erſoigt am 8 Jult

Der Kaiſer als Blumenfreund Der Berliner Tier
garten ſoll auf Wunſch des Kaifers derart gepflegt werden daß er vom
Frühjahr bis in den ſpäten Herbſt hinein ſtets mit blühenden Blumen
beſetzt iſt Bekanntlich iſt der Tiergarten das ſtändige Ziel des Kaiſers
auf ſeinen Spaziergängen und Spazierritten bei ſeiner Anweſenheit in
Berlin

des Gerichts iu Anſpruch zu nehmen
Nein nein gewiß nicht erwiderte die alte Dame ſich

erhebend Der Name Anſelm iſt mir zu heilig um ihn zum
Gegenſtand eines Familienſkandals zu machen Bedenke aber
daß Magdalena in Lebensanſchauungen erzogen iſt die Du
nicht teilſt Jhr ganzes Leben umzuformen dürfte Dir jetzt
nicht mehr gelingen Ueberlege ob Du recht tuſt ſie in einen
anderen Boden zu verpflanzen in welchem ſie wahrſcheinlich
niemals Wurzel faſſen wird

Vielleicht ſchneller als Du denkſt
Wer ſelbſt kein Herz hat meint auch andere
Das iſt wieder eine von Deinen liebenswürdigen Be

merkungen an die ich längſt gewöhnt bin unterbrach Sibylle
die alte Dame heftig Aber ſie machen keinen Eindruck mehr
auf mich Jn Deiner Macht lag es mein und Wolfs Ehe
leben zu einem friedlichen zu geſtalten Du zogſt es aber
vor nach Kräften Zwietracht zu ſäen und uns einander zu
entfremden Nun es iſt Dir gelungen Deinen Einfluß auf Wolf
ſtets von neuem auszuüben und mir erfolgreich entgegenzuarbeiten

Meine Tochter aber laſſe ich mir nicht nehmen Deine Herr
ſchaft iſt zu Ende Mama Ich verlange daß Magda ſpäteſtens
übermorgen bei mir eintrifft Willſt Du es veranlaſſen oder
ſoll ich ſelbſt die nötigen Schritte tun Mit leeren Worten
laſſe ich mich keinesfalls hinhalten

Du ſprichſt als ſtände eine Schuldnerin vor Dir die
Ausflüchte macht und nicht bezahlen will ſagte Frau von
Anſelm hochmütig Auf Deine Vorwürfe zu antworten halte
ich für unter meiner Würde Daß ich Dich nicht für die
geeignete Lebensgeſährtin Woljs hielt daraus habe ich nie ein
Geheimnis gemacht Meine Befürchtungen waren ja auch
leider gerechtfertigt Ein kurzes freudloſes Leben und ein
früher Tod waren der Lohn den mein Sohn für ſeine über
große Liebe empfing Als ein völlig gebrochener grauſam

Rechtes fordere ich jetzt meine unmündige Tochter von Dir

zurück Du wirſt mich wohl nicht zwingen wollen die Hilfe
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Der Reichskanzler empfing heute den vom Urlaub zurück
gekehrten öſtreichiſch ungariſchen Botſchafter von Szögyeny Marich

Der Unfall eines bayeriſchen Herzogs Herzog Franz
Joſeph in Bayern der 19 jährige jüngſte Sohn des Herogs Karl Theodor
t in Bamberg wo er ſeit kurzem bei den Kaiſerulanen ſteht am Freitag
in der Kaſerne vom Pferde geſtürzt und war kurze Zeit bewußtlos Es
ſoll keine ernſte Schädigung der Geſundheit zu befürchten ſein

Die engliſchen Journaliſten ſind geſtern von Köln nach
überaus herzlicher Verabſchiedung von den Herren des Kölner Orts
ausſchuſſes und des Berliner Komitees über Oſtende nach London ab
gereiſt Den Schluß der Feſtlichkeiten bildete am Donnerstag ein von
den Verlegern der Köln Volksztg gegebenes Bankett das in ungetrübter
Stimmung verlief

Die parlamentariſche Studienkommiſſion beſichtigte vor
geſtern nachmittags einige Forts an der Kieler Förde Abends ſolgten
die Herren einer Einladung des Oberlandesgerichtepräſidenten Dr Spahn
Geſtern morgen begaben ſie ſich an Bord des Kreuzers München und
fuhren der von Skagen kommenden Hochſeeflotte entgegen Auf hoher
See erfolgte die Umſchiffung der Herren an Bord des Flaggſchiffes Deutſch
land Die geſamte Flotte führte dann verſchiedene Uebungen aus die
mit einem Angriff auf die Befeſtigungswerke der Kieler Förde ihren Ab
ſchluß fanden Kurz vor I Uhr machte die Flotte am hieſigen Hafen feſt
An Bond der Deutſchland waren die Teilnehmer an der Jnformations
reiſe vom Prinzen Heinrich zum Frühſtück geladen

Kolonialakademife Das Reſultat der Verhandlungen des
Staatsſekretärs Dernburg mit den Hamburger Perſönlichkeiten läßt es
als ſicher erſcheinen daß die Kolonialakademie nach Hamburg kommt
Vorläufig wird ein Hamburgiſches Kolonialinſtitut geſchaffen

Wirtſchaftlicher Ausſchuß Der Staatsſekretär des Jnnern
hat an den Vorſtand des Deutſchen Handelstages ein Schreiben
gerichtet worin er darauf hinweiſt daß wie ſich neuerdings wiederholt
gezeigt habe verſchiedene Mitglieder des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes jeweils
verhindert ſeien an den Sitzungen teilzunehmen Bei der Wichtigkeit der
Beratungen ſei es aber erwünſcht daß ſie unter voller Beſetzung ſtattſänden
Er habe deshalb für die verhinderten Mitglieder ſoweit dies angängig
geweſen ſei Erjatzmänner herangezogen Eine ſolche nachträgliche Beziehung
im Einzelfalle ſei aber nicht immer iunlich und in jedem Falle mit Weiterungen
verbunden Auch ließen ſich dabei die ſämtlichen Jntereſſen die bei der
Einberufung des betreffenden Mitgliedes tn Betracht gekommen ſeien nicht
oder nicht in vollem Umfange wahrnehmen Der Staatsſekretär hat daher
die Abſicht Vertreter für den Fall der Behinderung der Mitglieder von
vornherein in Ausſicht zu nehmen und erforderlichenfalls als Erſatzmänner
zu beſtelleu Er erſucht den Vorſtand zu dieſem Zwecke geeignete Sach
verſtändige namhaft zu machen und bei der Auswahl ihrer Verteilung auf
die verſchiedenen Bundesſtaaten entſprechende Rechnung zu tragen

Der Bund der Landwirte ernannte den früheren Miniſter
von Podbielsky zu e n erligenden

Die Konſexrenz Vorſtände der preußiſchen Landwirt
ſchaftskammern erledigte in den Tagen vom 7 d Mts in Kaſſel
ihr umfangreiches Arbeitsprogramm bis auf zwei Punkte die nicht mehr
zur Beratung gelangten Daran ſchloſſen ſich gemeinſchaftliche Beſuchs
reiſen und Jnſpektionen und zwar nach dem in Reinhardswalde bei Hof
geismar gelegenen Hauptgeſtüt Beberbeck und nach Marburg zur Beſich
tigung der verſchiedenen Jnſtitute des Profeſſors von Behring welcher
die Führung der Herren ſelbſt übernahm um die erforderlichen Erläute
rungen und Erklärungen zu geben Die Herren beſichtigten zunächſt das
Säuglingsheim ſodann das hygieniſche Jnſtitut wo Exzellenz von Behring
Vorträge über rationelle Milchgewinnung ſowie über Rinderſchugimpfung
hielt Auch wurden mehrere Probeimpfungen an Tieren ſowie das Schloß
berg Laboratorium in Augenſchein genommen

Jn der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes trat
dieſe Körperſchaft den Herrenhausbeſchlüſſen nach kurzer Diskuſſion bei
an der ſich u a die Abgg Graf von der Groeben konſ Dr Röchling
natlib Dr König konſ und Krauſe Waldenburg freikonſ ſowie der

Handelsminiſter beteiligten Der Miniſter erklärte auf mehrfache Anregung
daß inbezug auf die Vergebung von Kohlenfeldern an Private die Aende
rung des Herrenhauſes der Bergverwaltung tatſächlich keine weiter

zu mir nahm das war ſein letzter heißer Wunſch Denn er
wollte Dir das Kind nicht anvertrauen

Während der letzten Worte hatte ſich Frau von Anſelm
hoch aufgerichtet und blickte ihre Schwiegertochter mit dem
Ausdruck unverhohlener Geringſchätzung an

Bedaure ſehr ſo ungünſtig von Dir beurteilt zu werden
Mama rief die Gräfin mit herausforderndem Lachen Das
ändert aber nichts an der Sache Willſt Du ſchreiben oder
ſoll ich

Jch hole Magdalena ſelbſt ab Uebermorgen wird ſie
bei Dir ſein unterbrach ſie die Gräfin Deinen geſetzlichen
Rechten kann ich mich nicht entgegenſtellen Du warſt nie
eine gute Mutter Sibylle Möchteſt Du es dereinſt noch
werden

Eine ironiſch demütige Verbeugung dann rauſchte die Gräfin
aus dem Zimmer und bald darauf erklang wieder das luſtige
Schellengeläute

10 Kapitel
Für Magdalena war eine ſchwere Leidenszeit angebrochen

Eine unbezwingliche Sehnſucht nach dem Geliebten im Herzen
widmete ſie ſich nun ſchon ſeit Monaten der Pflege einer
alten lebensmüden griesgrämigen Dame Sie kam ſich vor
wie eine hinter grauen Mauern eingeſchloſſene Büßerin obgleich
ſie doch nichts verbrochen hatte

Prinz Erich hatte ungeachtet des ſtrengſten Schweigens
das Frau von Anſelm beobachtete doch Mittel und Wege
gefunden den Aufenthaltsort Magdalenas zu entdecken und
ihr Briefe zukommen zu laſſen die jedoch unbeantwortet
blieben Nur auf den erſten hatte Magda mit zitternder
Hand die Zeilen geſchrieben

Es muß alles zwiſchen uns zu Ende ſein
ein heiliges Verſprechen
Verſtorbenen

Sie litt und grämte ſich unbeſchreiblich Die Sehnſucht

Mich bindet
Hedenke meiner nur noch wie einer

enttäuſchter Menſch ſank er ins Grab Daß ich Magdalena füllte ihre Augen immer von neuem mit brennenden Tränen
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gehenden Befugniſſe verleihe als die Faſſung des Abgeordnetenhauſes Jm
übrigen ſei es die Abſicht der Regierung bei dem erſten Falle der Ver
leihung von Kohlenfeldern mit dem Antragſteller über die Bedingungen
zu verhandeln und auf Grund dieſer Verhandlung dem Hauſe eine Geſetz
vorlage wegen Ordnung der betreffenden Bedingungen zu machen Er
empfehle Annahme des Herrenhausbeſchluſſes Zu der Wegeordnung
für Poſen wurde ein redaktioneller Antrag v Wentzel konſ Viereck
freikonſ angenommen den der Negierungskommiſſar zwar für eine Ver

beſſerung nicht aber für erforderlich erklärte Der Geſetzentwurf geht alſo
nochmals an das Herrenhaus zurück Weiter fand der Geſetzentwurf be
treffend vermehrten Grunderwerb an Waſſerſtraßen mit
der von der Budgetkommiſſion zu Gunſten der Lippe und des Groß
ſchiffahrtsweges BerlinStettin vorgenommenen Erhöhung des Kredits
um je zwei Millionen alſo auf zwanzig Millionen nebſt der dazu
gehörigen Reſolution nach kurzer Debatte in zweiter und dritter
Leſung Annahme Die dritte Leſung des Nachtrag setats in den die
Budgetkommiſſion gemäß dem Kompromißantrage die Bildung eines
Fonds von 5 Millionen Mark zur Unterſtützung von bedürftigen mittleren
Beamten eingearbeitet hatte führte zur unveränderten Annahme deſſelben

vereinzelte konſervative Stimmen Die darüber hinausgehenden
nträge Gyßling fr Vp und Kölle wild wurden gegen die Stimmen

der Linksliberalen abgelehnt Die Angriffe der Abgeordneten Kölle
wild Werner Ant Gyßling freiſ Vp und Broemel freiſ Vg

wies der Finanzminiſter nachdrücklich zurück und erklärte auf Anregung
des Abg Dr Friedberg ntl daß er bei dem Staatsminiſterium
befürworten werde die Beihilfen ans dieſen Fonds auf je 100 Mark zu
bemeſſen zunächſt die den Unterbeamten im Gehalt am nächſten ſtehenden
Klaſſen der mittleren Beamten zu berückſichtigen und ſoweit der Fonds die
Mittel bietet weiter aufzuſteigen Beifall Die Abgg Dr von Erffa

Graf Moltke frk und Herold Ztr traten ihm bei Graf Moltke
kritiſierte zugleich ſcharf die Ueberhaſtung der Verhandlungen der letzten
Tage Sodann wurde nach kurzer Debatte die Jagdordnung mit
kleinen Aenderungen nach den Beſchlüſſen des Herrenhauſes gegen die
Stimmen eines Teiles der Konſervativen angenommen Es folgte eine
ſehr lange Begründung des Zentrumsantrages auf Abänderung der Land
gemeindeordnung für die Rheinprovinz durch den Abgeordneten
Linz Jhm trat der Abg Buſch bei Die Abgeordneten Schulze
Pelkum Dr Frtedberg ntl und Frhr von Zedlitz frk empfahlen
einen Antrag auf Erwägung der Abänderung dieſer Kreisordnung Der
Miniſter des Innern befürwortete gleichfalls die Annahme des An
trages Jn einzelnen Punkten ſei dieſes Geſetz zweifellos reform
bedürftig ſo inbezug auf das Jnſtitut der Meiſtbegüterten Da
gegen könne er der Kritik der Verbindung von ſtaatlichen und
kommunalen Geſchäften bei den Bürgermeiſtereien nicht beitreten Dieſe
Verbindung ſei vielmehr durchaus zweckmäßig und habe ſich überall wohl
bewährt Ebenſo habe die gegenwärtige Ordnung wonach die Bürger
meiſter ernannt würden für die kommunale Entwicklung der Rheinprovinz
die beſten Früchte gezeigt Das Haus nahm den konſervativ national
liberalen Antrag gegen die Stimmen des Centrums an Schließlich wur
den noch einige Petitionsberichte erledigt Sodann vertagte ſich das Haus
zu ſeiner vermutlich letzten Sitzung auf Sonnabend 11 Uhr Reſt der
noch nicht erledigten Petitionsberichte und etwaiger vom Herrenhaus zu
rückkommender Vorlagen

Gehaltsreform 1908 Wie dem L von gut unterrichteter
Seite geſchrieben wird beſtätigt es ſich daß man bei Neuregelung der
Beamtenbeſoldung eine tunlichſte Verſchmelzung der verſchiedenen
Klaſſen die nach Vorbildung Vorbereitung dienſtlichen Verwendbarkeit
und Beförderungsverhältniſſen unter Berückſichtigung der hiſtoriſchen Ent
wicklung als gleichwertig angeſehen werden müſſen eintreten zu laſſen
Da im Laufe der Jahre verſchiedene Klaſſen der Reichsbeamten infolge
der ungünſtigen Finanzlage im Gehalt weit hinter den gleichartigen
preußiſchen Beamtenklaſſen zurückgeblieben ſind wird bei der beabſichtigten
Gehaltsreform der notwendige Ausgleich in der Weiſe geſchaffen werden
müſſen daß die Reichsbeamten mit den gleichartigen preußiſchen Kollegenauf eine Stufe gebracht werden mit denen ſie ſrüher zuſammenſtanden

Wenn mit der Buntſcheckigkeit des jetzigen Beſoldungsweſens die zu
dauernder Unzufriedenheit und immerwährenden Berufungen Veranlaſſung
bietet gründlich aufgeräumt werden ſoll dann darf es nur in der Weiſe
geſchehen daß man bei Neueinteilung der Klaſſen mit jeder nur irgend
möglichen Rückſichtnahme zu Werke geht Jn dieſen Beſtrebungen wird esder Reichstag an der nötigen Wie ühung nicht fehlen laſſen

Die Strafprozeßreform Die Vertreter der Bundesregierungen
die zu einer Beſprechung über die grundſätzliche Frage der Strafprozeß
reform im Reichsjuſtizamt ſich verſammelt hatten haben nunmehr ihre
Beratungen geſchloſſen Vorausſichtlich wird das Ergebnis dem
Reichsjuſtizamt die Möglichkeit bieten einen auch für den Reichstag an
nehmbaren Geſetzentwurf aufzuſtellen Zunächſt wird es ſich allerdings
darum handeln die Zuſtimmung der preußiſchen Regierung zu den nun
mehr zu entwickelnden Vorſchlägen des Reichsjuſtizamtes zu erhalten Teil
enommen haben an der Beſprechung lediglich Vertreter der einzelnenSedan Als ſolche waren erſchienen für Preußen Geh Nat
upper und Geh Rat Fritze für Sachſen Geh Rat Dr Börner außer

dem die Vertreter der Juſtizverwaltung der anderen Bundesſtaaten ſowie
Vertreter des Reichsjuſtizamtes

Zur Automobilgefahr wird uns gelchrieben Durch die
diesjährige Herkomerfahrt werden die Traditionen des Automobilismus

etreulich gewahrt Kein Tag ohne ſchwere Unfälle durch die dahinſauſendenWagen Doch das von der Herkomerfahrt verſchonte Land braucht ſich

nicht ſonderlich zu beglückwünſchen auch ſo fallen allenthalben Menſchen
als Opfer der Kraftwagen Die Jahreszeit macht keinen Unker
ſchied Eine Beſſerung iſt wohl erſt zu erwarten vom Jnkraftreten des
Haftpflichtgeſetzes für Automobiliſten das hoffentlich in der
nächſten Reichstagsſeſſion vorgelegt werden wird Sicher iſt es freilich
noch nicht denn die Sache wird von der Regierung mit einer faſt bei
ſpielloſen Umſtändlichkeit behandelt Wenn man es ſich doch ſo gründlich
überlegen wöllte ehe man mit geſetzgeberiſchen Maßregeln eingreift in die

Aber um keinen Preis der Welt hätte Magda ihren bei dem
Andenken des Vaters geleiſteten Eid gebrochen Das würde
ja nicht allein ihr ſondern wie die in Gottesfurcht ſtrengen
Grundſätzen und tiefſter Ehrfurcht vor dem vierten Gebot
Erzogene meinte vor allem Erich Unheil bringen Lieber
ſollte er ſie da für wankelmütig oder kaltherzig halten

Magda hatte ja nie eigenſüchtige ehrgeizige Gedanken
gehegt Niemals erſehnte ſie etwas anderes als des Prinzen
Herz zu beſitzen ganz und ohne Rückhalt wie er das ihrige
beſaß Sie glaubte in ihrer Unerfahrenheit es handle ſich da
nur um einen Austauſch idealer Güter Seit die Großmutter
ihr aber die Binde von den Augen geriſſen war ſie plötzlich
eines anderen belehrt worden Und ſie begriff ſelbſt nicht
mehr wie ſie ſo lange gegen alle Gefahren die nicht allein ihr
ſondern auch Erich drohten blind bleiben konnte

Durfte ſie einen düſteren Schatten auf die glänzende Lauf
bahn des Geliebten werfen die ihm das Schickſal eröffnete
Nun und nimmermehr Eher ſollte ihr armſeliges freud
loſes Leben verlöſchen als der ſtrahlende Zukunftsſtern des
Fürſtenſohnes

Es war ein echter ſchneeflimmernder Winterabend als
Magda auf der Bahnſtation anlangend ſich von der Groß
mutter trennte und den ihrer wartenden Schlitten beſtieg

Wie ein ſilbergeſticktes Bahrtuch war das ſchimmernde
Weiß über die ganze Landſchaft gebreitet

Graf Andor hatte ſeine Stieftochter abgeholt und ſie vor
ſorglich in Pelze und Decken gehüllt

Du frierſt doch nicht Kleines fragte er beſorgt
O nein erwiderte ſie
Und dennoch zitterſt Du daß Deine Zähne aufeinander

ſchlagen Warum Kommſt Du nicht gern zu uns
Jch weiß nicht was ich Dir antworten ſoll Papa Du

biſt immer gut und freundlich zu mir geweſen aber ich fühle
mich ſo fremd auf dem Gute und
Mutter kaum

Jch weiß Magda Na Jhr werdet Euch ſchon näher

kenne meine eigene

Exiſtenz bedingungen irgend eines Erwerbsſtandes beiſpielsweiſe bei der
Belaſtung mit neuen Sonderſteuern Aber da wird herzhaft zugegriffen
und ſo fehr die Betroffenen auch lamentieren mit der Zeit heißt es
dann würden ſie ſich ſchon in die veränderte Lage hineinfinden Man
darf geſpannt ſein auf die Beſtimmungen des Haftpflichtgeſetzentwurfs
Inzwiſchen gewinnt die Hoffnung Raum daß ſich das Jntereſſe der in
Betracht kommenden Kreiſe dem aufblühenden Sport der Luftſchiffahrt
zuwenden werde Wenigſtens gefährdet dieſer Sport nicht ſo ſehr die
dritten Perſonen

Barzahlung an Handwerker Das Ergebnis einer von der
Hamburger Gewerbekammer veranſtalteten Umfrage an die deutſchen
Handwerks und Gewerbekammern über zweckmäßige Maßregeln gegen das
Borgunweſen im Handwerk wird im Deutſchen Handwerksblatt ver
öffentlicht Zweierlei muß Verwunderung hervorrufen Erſtens daß große
Handwerkskammern wie z B in Mannheim und Darmſtadt eine ſo
wichtige Umfrage überhaupt nicht der Unterſuchung für wert hielten was
aus der Nichtbeantwortung der geſtellten Fragen hervorgeht Zweitens
daß bisher ſo wenige und ſo wenig durchgreifende Mittel zur Anwendung
gelangt ſind mit dem Borgunweſen äufzuräumen Dabei führt ſeit
Jahrzehnten nahezu das geſamte Handwerk Klage daß ihm durch
überlange Kreditgewährung an das Publikum die Möglichkeit des Ver
dienſtes auf das äußerſte geſchmälert werde und daß weſentlich infolge
dieſes Mißſtandes das Handwerk längſt keinen goldenen Boden mehr habe
Jſt aber das Publikum allein ſchuld an dem Borgunweſen KeineswegsDas Publikum iſt mehr und mehr beſonders durch die Kaufhäuſer die alſo
in dieſer Hinſicht ganz erziehlich wirken an die Barzahlung t worden
In der Regel geraten nur Leute mit chroniſchem Geldmangel in Aufregung
wenn ihnen mit dem Empfang einer Ware oder nach Ausführung einer
Leiſtung die quittierte Rechnung präſentiert wird Zahlungsfähige Per
ſonen ſind für eine möglichſt raſche Begleichung von Forderungen Die
Handwerker können davon überzeugt ſein nicht zehn v H der Kunden
nimmt es übel auf wenn der Handwerker eine alsbaldige Regelung
wünſcht Bei Licht betrachtet ſtellen ſich die Unwilligen großenteils als
unſichere Kantoniſten heraus ſolche Kundſchaft einzubüßen iſt eher ein
Gewinn als ein Verluſt Es iſt klar daß jemand unter dem friſchen Ein
druck einer empfangenen Leiſtung zur Zahlung ſich verſteht
als etwa nach Jahr und Tag wo vielleicht jede Erinnerung an die Leiſtung
entſchwunden iſt Die Handwerker klagen über das Borgunweſen das
Publikum klagt womöglich noch lebhaſter darüber daß nur zu häufig von
den Handwerkern die Rechnung nicht zu bekommen iſt Entweder der
Handwerker hat keine Zeit das iſt mehr eine Bequemlichkeitsausrede

Kunden zuſammengekommen iſt Jn beiden Fällen leiſtet man dem
Publikum daß verdrießlich wird wegen der vergeblichen Mahnung und
unerwartet hohe Geſamtrechnung nicht liebt einen ſchlechten Dienſt

Das Schickſal der Milchzentrale in Berlin wird ſich am
15 Juni endgiltig entſcheiden Die Zentrale befindet ſich in Auflöſung
und der Verein der märkiſchen Milchproduzenten der ihre Stelle einnehmen
ſollte ſoll bereits aufgelöſt werden da er nicht kapitalkräftig genug iſt
Ein anderer Antrag über den am 15 Beſchluß gefaßt werden ſoll will
allerdings nur die vorläufige Einſtellung der Vereinstätigkeit

Oeſtreich Ungarn
Verſtaatlichung der Eiſenbahnen

Jn der geſtrigen Sitzung des Staatseiſenbahnrates wurde ein
ſtimmig der Antrag angenommen in welchem die beſchleunigte Fortſetzung
der Verſtaatlichungsaktion namentlich gegenüber der Staatseiſen
bahn Geſellſchaft und der öſtreichiſchen Nordweſtbahn gewünſcht und dem
Eiſenbahnminiſterium empfohlen wird ein h zu erwirken
welches den Staat auf ſein Verlangen in den Beſitz und Betrieb jeder der
konzeſſionsmäßigen Einlöſung unterworfenen Privatbahn ſetzt nach vor
gängiger verpflichtender Erklärung ſeitens der Regierung über den Preis
und die Modalitäten der Einlöſung welche einer gerichtlichen Entſcheidung
vorzubehalten wäre Eiſenbahnminiſter Derſchetta führte aus zur Klar
ſtellung der finanziellen Grundlagen für die Verſtaatlichung der Staats
eiſenbahn Geſellſchaft und der Nordweſtbahn werde gegenwärtig das be
zügliche Ziffernmaterial unter Berückſichtigung der Ergebniſſe des Jahres
1906 geſichtet Zu gleichem Zwecke führe die Generalinſpektion der
öſtreichtſchen Bahnen Erhebungen durch über den Umfang der bei dieſen
Bahnen notwendigen Jnveſtitionen Ferner werde auch der Entwurf des
Verſtaatlichungs Geſetzes bereits ausgearbeitek

Lärmſzenen im ungariſchen J 9otage Mißbilligungs
antrag

Aus Budapeſt wird berichtet Das Abgeordnetenhaus war heute
der Schauplatz einer peinlichen Szene Vor der Sitzung war der
Abgeordnete Vajda erſchienen der vor zwei Monaten während der Sitzung
ein Spottlied auf Ungarn verleſen hatte Seit dieſer Zeit war er nicht
im Abgeordnetenhauſe und hatte e desſelben eine heftige anti
magyariſche Agitation entwickelt Als die Abgeordneten Vajdas anſichtig
wurden bedrohten ihn einige und forderten ihn auf ſich zurückzuziehen
Vajda blieb jedoch unbeweglich auf dem Platze Die Sitzung begann unter
großer Erregung Eitner Koſſuthpartei beantragte die Sitzung zu unter
brechen da ein Vaterlandsverräter im Saale ſei Einige Mitglieder wollten
ſich auf Vajda ſtürzen wurden jedoch von anderen zurückgehalten Der
Präſident ermahnte vergebens zur Ruhe und mußte die Sitzung unter
brechen Einige Abgeordnete drangen wieder auf Vajda ein Eine große
Anzahl von Mitgliedern ermahnte die Angreifer die Würde des Parlaments
nicht zu verletzen ſie bildeten einen förmltchen Ring um Vajda ſo daß er
ungefährdet den Sitzungsſaal verlaſſen konnte Die Sitzung in der die
Eiſenbahnvorlage verhandelt wurde nahm hierauf den normalen Verlauf

Der Rechnungsausſchuß des Abgeordnetenhauſes hat in der
Angelegenheit des früheren Miniſterpräſidenten Grafen Tisza und des
früheren Handelsminiſters Hieronymi beſchloſſen dem Abgeordnetenhauſe
einen Mißbilligungsantrag zu ſtellen Ein Vorſchlag auch gegenüber
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oder er will abwarten bis ein Mehreres von Aufträgen für denſelben

dem Vorgehen des Präſidenten des Rechnungshofes Mißbilligung aus
zuſprechen wurde abgelehnt

Jtalien
Zur Erinnerung an Garibaldi

Aus Rom wird gemeldet Unter dem Beifall der Kammer wurde der
n durch welchen zur Erinnerung an den 100 Ge
bu Garibaldis der in dieſem Jahre gefeiert wird ein Kredit von
einer Million n armer Veteranen die unter Garibaldi
gedient haben gefordert

Frankreich
Das franzöſiſch japaniſche Abkommen

Die Unterzeichnung des Abkommens zwiſchen Frankreich und
Japan iſt noch um einige Tage verſchoben worden Sein weſentlicher
Jnhalt wird aber ſchon heute vom Figaro wie folgt bekanntgegeben
Von dem Wunſche beſeelt ihre freundſchaftlichen Beziehungen auszudehnen

w e i e rege in Uebereinſtimmungzu gen haben Frankreich und Japan die Formen geprüft in
denen ihr Einfluß im äußerſten Oſten ausgeübt wird Souveränttät
Okkupation und Protektorat Zur erſten n Jraeg
Jndochina zur zweiten Kuangtſchou franzöſtſch und Port Arthur japaniſch
zur dritten Korea japaniſch Dieſen Status quo verbürgen einander
Frankreich und Japan und proklamieren überdies daß die Unabhängigkeit
und Unverlezzlichkeit des chineſiſchen Kaiſerreichs ſowie Friede und erheit
im Jnnern dieſes Staates die beſten Bürgſchaften für das Gedeihen aller
europäiſchen Jntereſſen in Oſtaſien ſind Ein Jndochina betreffender
Handelsvertrag iſt zwiſchen Frankreich und Japan nicht zuſtande gekommen
aber die Japaner erhalten in Jndochina ebenſo wie die nzoſen und
deren Schutzbefohlene auf japaniſ Gebiete das Meiſtbegünſtigungsrecht
Von irgendwelcher e e militäriſchen Charakters weiß der Figaro
nichts Das als franzöſiſches Okkuvationsgebiet erwähnte Kuangtſchou
Kwang tſchouwan iſt eine Jnſelgruppe an der chineſiſchen Südküſte die

im Jahre 1898 von China pachtweiſe an Frankreich überlaſſen wurde

Zur Frage der Einſchränkung der Rüſtungen
Jn der geſtrigen Sitzung der Deputiertenkammer ließ ſich der Miniſter

des Aeußeren Pichon wie folgt aus Frankreich habe von Anfang
an erklärt daß es wenn die Frage der Einſchränkung der Rüſtungen auf
gerollt würde bereit ſei ſie zu erörtern ohne ſich indeſſen Jlluſionen
über die praktiſchen Reſultate hinzugeben Man müßte eine konkrete
Formel finden die zu einer Einigkeit der Mächte führen könnte die jetzt
vorgeſchlagenen Formeln ſeien dazu nicht angetan Der Miniſter
läßt ſich dann über die Haltung der verſchiedenen Mächte gegenüber dem
engliſchen Vorſchlage aus und fügt hinzu Frankreich werde ſich ſelbſt treu
bleiben und die Rolle der Mäßigung und Vermittlung ſpielen wie es
Bourgeois 1899 getan habe Der Miniſter ſchloß Jn wenigen Tagen
werden zum erſten Male Delegierte der ganzen Welt zuſammentreten Die
Namen und die Vergangenheit unſerer Delegierten bürgen dafür daß ſie
ihre Miſſion in nützlicher Weiſe erfüllen werden Das Haus nahm darauf
faſt einſtimmig eine Tagesordnung an in der die Erklärungen der
Regierung gebilligt werden

Belgien
Vertagung der Zuckerkommiſſion

Der engliſche Delegierte hat der Permanenten Jnternationalen
Zuckerkommiſſion die Mitteilung gemacht daß ſeine Regierung nicht in der
Lage ſei unter den von der Brüſſeler Konvention feſtgeſetzten Bedingungen
noch weiter an der internationalen rn teilzunehmen Die Kom
miſſion vertagie darauf ihre Arbeiten bis Jull um die Aeußerungen der
deteiligten Staaten über die Abänderungsanträge Englands abzu
warten

Orient
Niederlage der türkiſchen Armee

Die Times berichtet aus Konſtantinopel Die türkiſche Armee
erlitt im Kampf gegen die aufſtändiſchen Araber eine ſchwere Nieder
lage in der Umgebung von Sana Nachdem die Türken ſich zurück
gezogen hatten ergriffen die Aufſtändiſchen Beſitz von der Stadt Sana
Die türkiſche Garniſon in Hodeida hat gemeutert

Unfall des Königs
Nach einer Meldung aus Belgrad wurde geſtern auf einem Spazier

ritte König Peter beim plötzlichen Parieren ſeines Pferdes von heftigen
Kreuzſchmerzen befallen und mußte ſich im Palais in ärztliche Be
handlung begeben Jnfolge des Unfalls mußte eine für heute angeſetzte
Audienz einer Spezialmiſſion des Sultans auf morgen verſchoben werden

Amerika
Die Todesurteile in Gnatemala

Das Gericht zweiter Jnſtanz hat für 16 von den 19 wegen Mord
verſuches gegen den Präſidenten Cabrera zum Tode Verurteilten
das erſtinſtanzliche Urteil beſtätigt Zwei Jtaliener und ein
Mexikaner wurden zu je 15 Jahren Gefängnis verurteilt Bei der
Regierung iſt eine Bittſchrift eingegangen wegen Umänderung des Urteils
jür die Ausländer Die Regierung hat ſich it erklärt in dieſem Sinne
zu vermitteln Die diplomatiſchen Vertreter der verſchiedenen Länder
werden das Ergebnis der Bittſchrift abwarten bevor ſie im Namen ihrer
Regierungen Vorſtellungen erheben werden

Ein Anerbieten Fraukreichs
Aſſociated Preß meldet ans Waſhington Wenn auch die Ver

einigten Staaten das Anerbieten der guten Dienſte Frankreichs
zur Herbeiführung einer dauernden Verſtändigung zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Japan annehmen ſo gilt ein wirklicher Ge

treten wenn Du ein Anliegen haſt ſo wende Dich getroſt
an mich Jch bin Dir gut Kleines gewiß und wahr
haftig ich bin Dir gut Auf meinen Beiſtand darfſt Du
ſtets rechnen

Lieber Papa
Ach laß das dumme Wort Es klingt ja ſo alt und

ich bin doch kein Greis nicht wahr
Nein Du ſiehſt ſehr jung aus

0 Jetzt huſchte auch über Magdalenas trauriges Geſicht ein
Lächeln

Du ſollſt mich wie einen Freund oder meinetwegen wie
einen Bruder betrachten dem man alles anvertraut und
zu dem man ſich flüchtet wenn Hilfe not tut Verſtehſt
Du Kleines Wollen wir ein Schutz und Trutzbündnis
ſchließen

Ach ja wie gern wie gern
Jn ihrer Verlaſſenheit und Hilfsbedürftigkeit wandte ſie

ſich ihm dankbar zu aber etwas in ſeinem Blick und in der
Art wie er ſie an ſich zog erſchreckte das junge Mädchen ſo
daß ſie ſich verſchüchtert in die Ecke drückte und froh war als
die erleuchteten Fenſter des Gutes zwiſchen ſchneebeladenen
Eichen und Buchen ſichtbar wurden

Auf den oberſten Stufen der Treppe trat die Gräfin in
hocheleganter etwas phantaſtiſcher Toilette den Kommenden
entgegen

Erſtaunt ſah Magda die Mutter an die ihr noch nie ſo
ſchön erſchienen war Das junge unerfahrene Geſchöpf verſtand ja u nichts davon wie ſehr raffinierte Toilettenkünſte

die welken Reize auffriſchen können Wie herrlich das purpur
rote mit Pelz verbrämte Gewand zu dem ſchwarzen Haar und
dem dunklen Teint ſtand wie wunderbar es ſich an die Figur
anſchmiegte

Aber wie kühl die ſchöne Frau auf das ſchüchterne liebe
bedürftige Mädchen ſahl Keine Spur von Zärtlichkeit war
aus der förmlichen Begrüßung herauszuhören und nur flüchtig
berührten die Lippen Sibyllens die Stirn ihres Kindes

Was iſt denn aus Dir geworden ſagte die Gräfin
ſpäter ſie unzufrieden muſternd Du ſiehſt ja ſo blaß aus
und machſt ein Geſicht als wollteſt Du in Tränen ausbrechen
Wahrhaftig da fließen ſie ſchon Betrachteſt Du es denn als
ein Unglück ins Elternhaus einzuziehen

Habe Geduld mit mir Mama Ich kann mich nicht ſo
ſchnell in neue Verhältniſſe ſchicken

Aha Die bekannte Anſelmſche Schwerblütigkeit Die
Anſelms ſchleppten immer einen ganzen Ballaſt von Sorgen
Zweifeln und Kümmerniſſen hinter ſich her Hergott iſt das
langweilig und öde Wer da nicht die Geduld verlöre müßte
ſchon keine Spur von Temparament haben Was geſchieht

Dir denn Uebles zAch Mama ich verzeihe mir daß ich nicht froh
werden kann

Und warum kannſt Du es nicht Wie ich ſolche Kopf
hängerei haſſe Jch habe zur Feier Deiner Ankunft einige
Nachbarn aus der nächſten Umgegend eingeladen und hoffe
daß Du ihnen ein freundliches Geſicht zeigſt

Jch möchte an dieſem erſten Abend lieber auf meinem
Zimmer bleiben

Nein nein daraus wird nichts
bereit Meine Jungfer iſt zu Deiner Verfügung
erwarte ich Dich zum Abendbrot

Jhr Ruhebedürfnis ihre Sehnſucht nach Einſamkeit mühſam
bekämpfend ließ Magda ſich von der Kammerjungfer ankleiden
und ſchmücken

Mit einem kunſtvoll der Natur nachgebildeten Fliederzweig
in dem blonden Haar und in ein zartes fliederfarbenes Kleid
gehüllt ſah ſie entzückend aus

Belieben gnädiges Fräulein ſich im Spiegel zu betrachten
ſagte die Jungfer
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Vorſtellungen ſind aber in demſelben herzlichen Sinne aufgenommen in
dem ſie gemacht worden ſind

Lokales
der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle a A Juni
Perſonalnachricht Der Oberpoſtinſpektor Beermann hierſelbſt

iſt zum Poſtrat ernannt worden
Die Königliche Akademie der WiſſenVon der Univerſität

ſchaften hat den ordentlichen Profeſſor an der hieſigen Univerſität Dr Karl
Robert zum korreſpondierenden Mitglied ihrer philoſophiſch hiſtoriſchen
Klaſſe gewählt Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation Das Ver
hältnis von Aliscans zur Chanson de Guillaume wurde Herrn Artur
Klapötke aus Hannover von der philoſophiſchen Fakultät der Doktor
rad erteiltre XXIII Mitteldentſches Bundesſchießen zu Halle a S

Der zuerſt geplante Weg des Feſtzuges hat folgende Aenderung erfahrenDer Zug wird ſich jetzt vom Roßpſatz durch die obere Steinſtraße die

Poſt und untere Leipzigerſtraße den Markt Kleinſchmieden Ulrich Geiſt
und Bernburgerſtraße Mühlweg Burgſtraße über die Cröllwitzer Brücke
nach dem Schützenplatz bewegen Um auch den Feſtzugsteilnehmern den
Anblick des ganzen Feſtzuges zu ermöglichen wird der Zug auf dem
Markt eine Schlangenlinie beſchreiben indem er von der Leipzigerſtraße
her am alten Wagegebäude vorüberziehen bei Steckner in den Mittelweg
einbiegen und dann an der Börſe vorüber zwiſchen Rotem Turm und
Marktlirche hindurch nach Kleinſchmieden gehen wird Ueber die einzelnen
Gruppen iſt ſchon berichtet worden der Feſtwagen der Stadt Halle der
Diana und Tirolerwagen wie auch die Afrikandergruppe werden überall
Bewunderung finden zu einem beſonderen Prunkſtück im Feſtzug ſoll die
Jagdgruppe zu Pferde werden Eine große Jagdgeſellſchaft Herren und
Dameu etwa 30 bis 35 Teilnehmer kehren von einer mittelalterlichen
WildHetzJagd zurück Voran reitet der Maſter Se ihm rechts und
ſinks die beiden Veranſtalter oder Jagdherren dieſen folgen zirka 10 Damen

und Herren der Jagdgeſellſchaft Auf einem von drei Pferden gezogenen
mit Tann g Wagen begleitet von Jagdknappen wird
das erlegte Wild im Zuge mitgeführt rechts und links neben und hinter
dem Wagen retten wieder einzelne Jagdteilnehmer dann kommen drei
Piqueure und zu Fuß zwei Hundeführer mit der Meute am Schluſſe der
V e wiederum etwa acht bis zehn Teilnehmer Damen und Herren

e Koſtüme welche die Koſtümfabrik Jakobi Dresden angefertigt hat ſind
nach hiſtoriſchen Ueberlieferungen genau den Originalanzügen alter Wackers
berger Jagdſchützen nachgeahmt Röcke rote Weſten weiße Reit
hoſen hohe Lackſtiefel mit dem Hubertushut Die Gruppe wird geſtelli
von einem größeren Teil der Herren h Offizterkorps des Artillerie
Regiments Nr 75 und des Jnfanterie Regiments Nr 36 von Mit
gliedern Damen und des Halleſchen Reiter Vereins und des
Halleſchen ReitKlubs Gruppe wird durch ihr farbenprächtiges Bild
ein beſonderer Schmuck des Feſtzuges ſein Voran wird das Muſikkorps
des Artillerie Regiments Nr 75 in alten hiſtoriſchen Heroldskoſtümen
reiten

16 Sonderzüge nach Süddeutſchland der Schweiz uſw
werden in dieſem Sommer von Berlin aus über Hokle abgehen Da
von gehen nach München Lindau Kuſſtein Salzburg und Bad Reichenhall
13 Züge nämlich am 4 Jult zwei am 5 Juli drei am 6 Juli zwei
am 7 Juli einer am 13 Juli drei und am 15 Auguſt zwei Züge Die
Ankunft der Züge erfolgt in München 1140 vormittags bezw 125 und440 nachmittags in Kuſſtein 425 in Reichenhall 529 in Salzburg 580

in Lindau nachmittags Nach Stuttgart Ulm Friedrichshafen und
Schaffhauſen geht am 24 Juli ein Zug Nach Frankfurt a Straß
burg Freiburg Baſel Triberg Konſtanz und Schaffhauſen gehen Züge
vom Anhalter Bahnhof am 14 Juli und am 15 Auguſt abends Die
ſämtliche Fahrkarten haben eine Giltigkeitsdauer von zwei Monaten Die

e eberſichten werden demnächſt an den FahrkartenSchaltern aus
eben

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle der Sechsunddreißiger auf dem Platze vor der Poſt Das
Programm lautet The Motor Marſch von Roſey Feſt Ouverture von
Laßsn Nocturno von Chopin eltanz von Meyerbeer Triumphmarſch
a d Op Aida von Verdi Frauenherz Polka Mazurka von Strauße dgiſcher Garten Der Berg hat jetzt von neuem ein
duftendes enkleid angelegt die Robinien fälſchlich als Akazien be
zeichneten Bäume hängen voll von den langen weißen Blütentrauben diebei ſchönem Wetter eines der geſuchteſten Hontgnagagine für die Bienen

ſind Die Zunahme des Tierbeſtandes hält weiter an im Laufe der
Woche wurden 2 Hirſche ein Rothirſch und ein Wapiti geboren beide
weißgefleckt wie alle Hirſche in der Jugend und außerdem ein junger
Eſel deſſen Vater der ſchlanke aſiatiſche Wildeſel der ſog Dſchiggetat iſt
Man kann von dieſem jungen Eſel ſagen wie ſonſt häufig mit wenig
Grund geſagt wird daß er ganz der Papa iſt nur den ſog Schulter
ſtrich hat er von der Mutter ſonſt iſt die Färbung und Zeichnung ganz
die des Vaters beſonders

Nach der
r

ſchwarzen Haaren beſtehende Rückenkamm und die ZebraStreifung an den
Beinen Das Texrrarium an dem Alpinum Wege iſt mit zahlreichen
natürlich harmloſen ſüdeuropäiſchen Natttern Eidechſen und Schildkröten
beſetzt die wie wir auf warmen Sonnenſchein hoffen um ſich in
ihrer ganzen Lebhaftigkeit zeigen zu können Beſonders ſchön ſind die
großen SmaragdEidechſen und von beſonderem Intereſſe die un
beholfenen Scheltopuſiks die auf den erſten Blick wie Schlangen
ausſehen aber gleich unſern Blindſchleichen zu den ſußloſen
Eidechſen gehören Neu ſind ferner eine Meerkatze und ein junger Mantel
pavian ein Weißbartſchlankaffe von Colon ein naher Verwandter des
Hulmann die Herr etud Dahlhaus von ſeinem Egypten Aufenthalt
dankenswerter Weiſe mitgebracht hat Morgen beginnt auch wieder ein
Gaſtſpiel auf dem Schauſtellungsplatze die Gelegenheit den bekannten
Dreſſeur Ernſt Perzina früheren Inſpektor des jetzt eingeſchlafenen
Zoologiſchen Gartens im Wiener Prater mit ſeinen 64 vorzüglich dreſſierten
Tieren Affen Hunde Katzen Kaninchen Kakadus und Araras zu
engagieren war ſo günſtig daß die Direktion ſie ſich nicht entgehen laſſen
durfte Die Vorführungen der prächtig koſtümierten Vierfüßler und der
teilweiſe zu ſeltenen Arten gehörenden Papageien wirken geradezu ver
blüffend und ſind von der Raubtterdreſſur auch ſo verſchieden daß von
einem Einerlei keine Rede ſein kann Bei gutem Wetter findet bereits
vormittags 111 Uhr eine Vorſtellung ſtatt der nachmittags von 4 Uhr
ab mindeſtens drei weitere folgen werden

Apollotheater Morgen Sonntag finden bei günſtiger Witterung
von vormittags 11 und r 4 Uhr ab Gartenkonzerte bei freiem
Entree ſtatt Abends 8 Uhr geht die Burleske Florette und Patapon
in Szene Dieſes übermütige Stück erzielte bisher in der brillanten Wieder
W durch das Hamburger Metropol Theater allabendlich großen
Lacherfolg

Die Carola Sänger welche gegenwärtig in Süßmilch s
Walhalla Theater gaſtieren erfreuen ſich allabendlich des lebhafteſten
wohlverdienten Beifalls Die einzelnen Vorträge künſtleriſcher und humo
riſtiſcher Natur bewegen ſich in durchaus dezentem Rahmen und kann ein
Familienbeſuch nur empfohlen werden Morgen Sonntag nachmittags
finden wie üblich zwei Vorſtellungen ſtatt Näheres iſt aus dem Inſeraten
teil zu erſehen

Zirkns Schumann Die geſtern abend trotz der Ungunſt der
Witterung gut beſuchte Vorſtellung legte wiederum Zeugnis ab von der
großen Beliebtheit deren ſich das genannte Unternehmen in unſerer Stadt
mit Recht erfreut Das reich ausgeſtattete und viele Abwechſlung bietende
Programm wurde flott und exakt erledigt jede einzelne der 15 Nummern
befriedigte augenſcheinlich die Erſchienenen die mit ihren Beifallsbezeugungen
nicht kargten Beſonders ausgezeichnet wurde Herr Direktor Schumann
mit ſeinen Freiheitsdreſſuren unter welchen die Vorführung des Soldaten
pferdes Abdulla und der neueſten Sportſzene Der weiße Reiter Be
wunderung hervorriefen Hervorzuheben ſind ferner die Leiſtungen der
Miß Claire Gontard auf dem Telephondraht Miß Hadwin als Panneau
Reiterin und Mr Baſtinn und ſein Sohn als Akrobaten zu Pferde Die
Clowns waren bei beſter Laune und erregten vielfach ſturmiſche Heiterkeit

Auf dem Wege der Beſſerung Das Befinden des Bereiters
Bergmann vom Zirkus Schumann dem wie kürzlich berichtet von ſeinem
Pferde ein Arm völlig zerfleiſcht worden war hat ſich ſoweit gebeſſert daß
die Aerzte von der zuerſt beabſichtigten Amputation des Gliedes Abſtand
nehmen konnten Ob der Arm jedoch die volle Beweglichteit und Kraft
wieder erhalten wird iſt noch zweiſelhaft

Ausſchreitungen Heute morgen gegen 5i Uhr wurde dem
1 Polizei Revier telephoniſch mitgeteilt daß etwa 30 ſtreikende Maurer
und Bauarbeiter auf einem Neubau in Paſſendorf die dort beſchäftigten
fremdländiſchen Maurer bedroht und einige durch Steinwürfe verletzt haben
Eine Zeit hindurch wurde der Neubau förmlich bombardiert Danach ent
fernten ſich die Streikenden wieder einzeln nach Halle zu

Waſſerrohrbruch Jn vergangener Nacht gegen 4l Uhr entſtand
n der Gr Steinſtraße vor dem Grundſtück Nr 69 ein Waſſerrohrbruch

Straßenſperrung Behufs Herſtellung von Reißhenſteinpflaſter
iwird der Har z zwiſchen Neumarkt und Karlſtraße vom Montag den
10 d M bis auf weiteres ſür den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Eilenburg 8 Juni Wolffs Bur Der Städtetag der

Provinz Sachſen und des Herzogtums Anhalt zu dem 147 aus
wärtige Teilnehmer darunter der Oberpräſident der Provinz Sachſen
Exzellenz Wirklicher Geheimer Rat Freiherr von Wilmowski eingetroffen
ſind wurde geſtern mit einem Begrüßungsabend eröffnet bei dem
Erſter Bürgermeiſter Dr Balian Eilenburg Oberpräſident Freiherr
von Wilmowski und Oberbürgermeiſter a D Schneider Magdeburg
Anſprachen hielten

Magdeburg 8 Juni Meldung der Magdeb Ztg Der
auffallend iſt der aus kräftigen ſtark verlängerten

Antrag des Fürſten Philipp Eulenburg gegen Maximilian Harden
Anklage wegen ſchwerer Beleidigung des Fürſten zu erheben
Der Anklage liegt ein Artikel der Zukunft vom 27 April d J zugrunde

Kiel 8 Juni Wolff s Bur Das Abſchied smahl im Gebäude
des Kaiſerlichen Jachtklubs vereinigte geſtern abend die Teilnehmer der
vom Reichsmarineamt veranſtalteten Jnformationsfahrt Jm
Laufe des heutigen Vormittags treten die Herren die Rückreiſe nach ihren
Heimatsorten an

Köln 8 Juni Meldung des B Während der Fahrt
von Düſſeldorf nach Köln überfiel ein Zuchthäusler ſeinen Transporteur
und ſchlug ihn nieder als er die Notbremſe zog Der Ueberfallene wurde
nachdem der Zug zum Stehen gebracht war ſchwerverletzt aufgefunden

Karlsruhe 8 Juni Meldung des B L Die Gattin
des hier wegen Mordes in Unterſuchungshaft befindlichen Rechtsanwalts
Hau ertränkte ſich im See bei Pfäffikon in der Schwetz

Lindau 8 Juni Wolff s Bur Bei günſtiger Witterung haben
alle 132 Wagen der Herkomerkonkurrenz die geſtern abend hier ein
getroffen ſind geſtartet

Wien 8 Juni Wolff s Bur Die Regierung beabſichtigt der
Neuen Freien Preſſe zufolge neue Kohlenlager die ſich in ihrem

Beſitze befinden aufzuſchließen und den Betrieb der ſtaatlichen Kohlenwerke

zu erweitern Die Thronrede werde eine Ankündigung darüber enthalten

Bndapeſt 8 Juni Meldung des B Jn der Affäre
Vajda haben ſich die Nationalitätenparteien des ungariſchen Ab
geordnetenhauſes mit dem Abgeordneten Vajda ſolidariſch erklärt

Sofia 8 Juni Meldung der Voſſ Ztg Fünfzig Soldaten
der Philippopeler Garniſon deſertierten nach Makedonien um
gegen die griechiſchen und ſerbiſchen Banden zu kämpfen Es wurden
Maßnahmen getroffen um den Grenzüberſchreitungen vorzubeugen

Athen 8 Juni Meldung der Voſſ Ztg Der Stadtrat
von Korfu hat in einer Reſolution dem Kaiſer Wilhelm ſeinen Dank
dafür ausgeſprochen daß er durch den Ankauf des Schloſſes Achilleon
der Stadt und er Jnſel eine Ehre erwieſen habe Ferner hat der
Stadtrat beſchoſſen die große Straße die bisher Phäakon hieß nach dem

Namen des Kaiſers zu benennen

Schaunghai 8 Juni Wolff s Bur Die Unruhen in
Kaihſien Provinz Szetſchuan ſind hervorgerufen worden durch die zur
Unterdrückung des Anbaues und Verkaufes von Opium getroffenen Maß

nahmen Ein deutſches Kanonenboot iſt nach Wanhſien das
20 Mailen von Kaihſien entfernt iſt abgegangen

Tokio 8 Juni Meldung des B
Omuru iſt heute hier geſtorben
Ünn Hirſch ſche Schneider Akademie

Berlin Rotes Schloſt SPräm Dresden 1874 u Berliner Gewerbe Ausſtellung 1879
Neuer Erfolg Prämiiert mit der goldenen WMedaille

in Frankreich 1897 u goldenen Medaille
in England 1897 Größte älteſte beſuchteſte und mehrfach preis
gekrönte Fachlehranſtalt der Weit Gegründet 1859 Bereis über
23000 Schüler ausgebtldet Kurſe von 20 Mark an beginnen am
1 und 15 jeden Monats Herren Damen und Wäſcheſchneiderei
Stellenvermittlung koſtenlos Proſpelte gratis Die Direktion

Bezug des GeneralAnzeiger in Dölau
Abonnenten welche während der Sommermonate in Dölau Aufenthalt

nehmen ſeien darauf aufmerkſam gemacht daß ſie den GeneralAnzeiger
durch unſere

Filiale in Dölanu
z H des Herrn Karl Thiele Zechenhausſtraße 6

erhalten können

Profeſſor Tintaro

Expedition des General Anzeiger

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Horlicks SIalz Milch Co
bei auf welchen wir hiermit beſonders hinweiſen Horlicks
Malz Milch in Pulverform iſt ein Nähr und Stärkungs
präparat welches in der ganzen Welt z haben iſt und im
Auslande ſeit langen Jahren 1873 feſte Aufnahme ge

Staatsanwalt des Landgerichts Berlin II hat nunmehr beſchloſſen auf
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